
Berufsfelderkundungstage 
Fachkräftesicherung durch Berufsorientierung 

Recklinghausen, 13.11.2018 



Die IHK Nord Westfalen spricht sich für das NRW-Landesprogramm zur 
Berufsorientierung „Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA) aus. 
 

• Berufsfelderkundungen als Instrument jungen Menschen Berufe, 
Wirtschaftszweige, Branchen und Betriebe von innen zu zeigen 

• Unterstützung Jugendlicher in der Berufsfindung und im Übergang von 
der Schule in den Beruf  

• Förderung des direkten Weges der Schülerinnen und Schüler in die 
betriebliche Berufsausbildung 

Berufsfelderkundungstage. 
Die Idee 



• Der Start ins Arbeits- und Berufsleben muss vorbereitet werden  

• Praktische Erfahrungen im Kontakt mit Unternehmen und den 
Mitarbeiter/-innen ist die erfolgreichste Berufsorientierung 

• Sicherung von Nachwuchsfachkräften in der Region 

 

 Aus diesen Gründen engagiert sich die IHK Nord Westfalen in 
Projekten zum Übergang Schule - Beruf 

 

Berufsfelderkundungstage. 
Die Motivation 



• Unternehmen integrieren Schülerinnen und Schüler des 
achten Jahrgangs für einen Tag in ihren Betriebsalltag 
 

• Zeitraum der Berufsfelderkundung im Kreis 
Recklinghausen 

 08.04. bis 12.04.2019 und 01.07. bis 05.07.2019  

• Unternehmen können ab sofort ihre Angebote im Portal 
einstellen: www.kaoa-praxis.de 

Berufsfelderkundungstage. 
Ablauf 2019 



Grundsätzlich sollte eine Berufsfelderkundung ...  

• zeitlich etwa einen Schultag umfassen, 

• nicht nur einen Beruf, sondern ein Berufsfeld, also mehrere 
inhaltlich verwandte Berufe (Beispiel: Metall- oder 
Elektroberufe, Bauberufe, kaufmännische Berufe) abdecken, 

• Beobachtungs-, Gesprächs-, sowie Fragemöglichkeiten für die 
Schüler vorsehen, 

• Informationen über Ausbildungs- und Karrierewege umfassen, 

• gegebenenfalls kleinere Mitmachaktionen ermöglichen. 

 

Berufsfelderkundungstage. 
Die Durchführung 


